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Vita             
• 1976-2006 Kranken- und Sterbebegleitung (in Zusammenarbeit mit Kliniken, Pflegeheimen, Hospizen) 
• 1979-1981 Stipendiatin der Journalistischen Nachwuchsförderung  
• 1983 /1986 Stipendiatin der Internationalen Sommerakademien, Elementare Musikpädagogik für Lehrer und Therapeuten, 

Carl-Orff-Institut, Salzburg 
• 1983-1989 Magisterstudium Deutsch als Fremdsprache, Theaterwissenschaften, Neuere Deutsche Literatur, Ludwig-

Maximillians-Universität, München 
• 1983-1986 Gaststudium Musiktheaterregie, Hochschule für Musik München, Klasse: Prof. August Everding 
• seit 1985 Lehraufträge u.a. Tongji Universität Shanghai, Konservatorium Shanghai, Deutsche Schule Shanghai, Goethe 

Institut Manila, Goethe Institut Poona, Goethe Institut Thailand, Münchner Bildungszentrum für Pflegeberufe, Institut für 
soziales Lernen mit Tieren Wedemark. 

• 1989-1990 Aufbaustudium an der Universität Hamburg, Institut für Sprachlehrforschung, Prof. Dr. Hans-Jürgen Krumm  
• 1990-1992 Aufbaustudium Humanethologie, Ludwig-Maximillians-Universität München, Prof. Dr. Eibl-Eibesfeldt 
• 1990-1993 Promotion an der Universität Hamburg, Institut für Deutsche Philologie/ Sprachlehrforschung (Prof. Dr. Hans-

Jürgen Krumm), zum Thema "Abschied im Alltag - Grußformen und Abschiedsgestaltung im interkulturellen Vergleich" 
(Interdisziplinäres Prüfungskolloquium) 

• seit 1990 Autoren-, bzw. Herausgeberschaft verschiedener Fach- und Sachbücher, sowie Referentin und Dozentin auf 
Tagungen, an Weiterbildungsinstituten, Gastvorträge an Hochschulen 

• 1990-1996 Tiergestützte Intervention in Alten-, Pflege-, Behindertenheimen, in pädagogischen, therapeutischen, 
psychiatrischen Einrichtungen, sowie Kliniken und Schulen. 

• 1993-1995 Evaluation im Auftrag der niederländischen NGO Cebemo (heute Mimisa) zur der sozialmedizinischen 
Versorgungsstruktur der HIV/AIDS-Betroffenen in Afrika (Kenya, Uganda) und Asien (Thailand, Philippinen), u.a. 
Entwicklung von Konzepten der Generationenbetreuung für afrikanische Staaten, interkulturelle Aspekte der Umsetzung der 
Hospiz-Idee in Ländern des Südens. (jeweils 2-6 Wochen Projekte) 

• seit 2002: Fachberaterin für den Einsatz von Tieren und die Tierhaltung im Rahmen der Tiergestützten Intervention 
(Heilmittelerbringer, pädagogische Einrichtungen, Kliniken etc 

 
 
Arbeitsschwerpunkt      
• Aufbau und Leitung der Stiftung Bündnis Mensch & Tier 
• Koordination und Kommunikation interdisziplinärer Forschung zur Mensch-Tier-Beziehung 
• Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses (Doktoranden, Habilitanten) mit Schwerpunkt der fachübergreifenden 

Forschung zur Mensch-Tier-Beziehung 
• Entwicklung einer Beziehungsethik für die Mensch-Tier-Beziehung (Empathie/Sympathie, Mitleid/Mitgefühl, Beziehungsqualität, 

Ritualisiertes Verhalten/Rituale) 
• Qualitätssicherung zur artgemäßen Tierhaltung und zum tiergerechten Einsatz von Tieren im Rahmen der sozialen Nutzung 

(Heim-/Nutztiere, Begegnungsstätten und Tiergestützte Intervention, Kommunikations- und Handlungstrukturen, Verantwortung 
des Tierhalters und Projektleiters, Ethische Verantwortung und konzeptionelle Grundlagen des professionellen Einsatzes von 
Tieren in sozialen Projekten) 

• Die Mensch-Tier-Beziehung in der Gesellschaft (Relevanz der Beziehung für die Bereiche Wirtschaft, Finanzen, Bildung, 
Gesundheit, Soziales, Landwirtschaft etc.) 

• Methodische Weiterentwicklung der Nutzung von Tieren im sozialen Einsatz 
 
Weitergehende fachliche Interessen 
• Fachübergreifendes Forschungsvorhaben zur sinnesorientierten Kommunikation zwischen Mensch und Tier (v.a. olfaktorischer 

und taktiler Reize) unter Berücksichtigung Diagnostikmethoden der Humanmedizin (Endokrinologie, funktionales Hirnscan) 
• Förderung der systematischen Dokumentation zur nonverbalen und lautlichen Kommunikation heimischer Heim- und Nutztiere 

als Basis von zwischenartlichen Interaktions- und Kommunikationshandlungen und tierschutzrelevanter Maßahmen. 
• Weiterentwicklung der bedürfnisorientierten Tierhaltung (Hedonisches Budget) 
• Entwicklung des Tierbildes unter Berücksichtigung der neusten Emotions-, Intelligenz- und Persönlichkeitsforschung zu 

Wirbeltieren. 
• Die Mensch-Tier-Beziehung in den Medien, Die Medien als Bildungstransfermittel No.1. Chancen eines Paradigmenwechsel in 

den Bildschirmmedien und in der Werbefotografie. 
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Forschung             
 
2010 
Studie Wirksamkeitsanalyse – Integrierte Therapie mit Pferd als methodische Ergänzung im Rahmen der Ergotherapie (Privater 
Auftraggeber), Studie einsehbar auf Anfrage. 
 
2009-2011 
Tiergestützte Intervention in der Praxis  
Studie in Kooperation mit dem Lehrstuhl für Sonderpädagogik der Universität Würzburg (Prof. Dr. M.A. Vernooij) 
zur aktuellen Praxis der Tiergestützten Intervention in Deutschland (inkl. Qualifikation der Anbieter, Tierhaltung) (Auswertung der 
Daten läuft noch) 
 
2009 
Studie Interkultureller Vergleich der Mensch-Tier-Beziehung 
(mit Unterstützung der Goethe-Institute Bremen, Hamburg und München) 
Publikation: in Otterstedt/Rosenberger (Hrsg.)(2009): Gefährten-Konkurrenten-Verwandte, Die Mensch-Tier-Beziehung im 
wissenschaftlichen Diskurs, Vandenhoeck & Ruprecht 
und als download über www.buendnis-mensch-und-tier.de/Forschung  
 
2007/2008 
Studie zur Mensch-Tier-Beziehung in der Gesellschaft, 2008  
Publikation: u.a. als download über www.buendnis-mensch-und-tier.de/Forschung  
Druckfassung Herbst 2008 (über die Stiftung Bündnis Mensch & Tier) 
 
2005 
Studie zu Präferenzen in der Wahl von Hundeindividuen durch Kinder und Erwachsenen  
Publikation: u.a. Otterstedt, C. (2007): Mensch & Tier im Dialog, Kosmos Verlag 
 
1999 
Langzeitstudie zu Bedürfnissen der Mensch-Tier-Beziehung und zu Effekten der Tierbesuchsdienste in Altenheimen  
Publikation: Otterstedt, C. (2001): Tiere als therapeutische Begleiter, Kosmos Verlag 
 
90er Jahre 
Evaluationen im Rahmen der Entwicklungsarbeit zu Themen HIV/AIDS und Sterbebegleitung 
 
1990 
Weltweite Studie zur Situation der Deutschen Sprache an Musikhochschulen (gefördert durch die Wissenschaftliche 
Zentralabteilung des Goethe Instituts) 
Publikation: Otterstedt, C. (1991): Figaro, sprechen Sie Deutsch? Deutsch als Fremdsprache im Musiktheater, in: Jahrbuch 
Deutsch als Fremdsprache, Bd. 17, 1991, S. 307-324 
 
1989/1990 
Interkulturelle Studie zum Grußverhalten und zur Abschiedsgestaltung  
Publikation: Otterstedt, C. (1992): Abschied im Alltag, iudicium Verlag 
 
 
 
 
 
 
Themenschwerpunkte für Vorträge (Auswahl)          
 
• Entwicklung der Stiftung Bündnis Mensch & Tier  
• Nachhaltige Wirkung des Netzwerks Begegnungshöfe 
• Geistes- und naturwissenschaftliche Grundlagen der Mensch-Tier-Beziehung 
• Die Mensch-Tier-Beziehung in der Gesellschaft (auch einzelne Schwerpunktthemen z.B. Wirtschaft) 
• Interkultureller Vergleich der Mensch-Tier-Beziehung 
• Seg(n)en Tiere – Menschliche Rituale im Umgang mit Tieren 
• Artgemäße Tierhaltung (Heim- und Nutztiere) für Mensch-Tier-Begegnungsstätten 
• Mensch & Tier im Dialog - Nonverbale Kommunikation zwischen Mensch und Tier 
• Fachberatung in Mensch-Tier-Begegnungsstätten (Landwirtschaft, Tiergestützte Projekte, Jugendfarmen etc.) 
• Entwicklung der Tiergestützten Intervention in Deutschland 
• Entwicklung und Vielfalt der Mensch-Tier-Begegnungsstätten 
• Qualitätssicherung der Tiergestützten Intervention (Konzept, Methoden, fachübergreifend) 
• Wie Tiere das menschliche Gehirn verändern - Voraussetzungen und Wirkungsbereiche der professionellen 

Tiergestützten Therapie am Beispiel des tiergerechten Einsatzes von Heim- und Nutztieren 
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Publikationen            
 
Monographien 
Otterstedt, C.: Abschied im Alltag, Grußformen und Abschiedsgestaltung im interkulturellen Vergleich, München, 1993. 
Otterstedt, C.: Leben gestalten bis zuletzt, Kreative und einfühlsame Begleitung sterbender Menschen, Herder-Verlag, 

Freiburg, 1999. 
Otterstedt, C.: Tiere als therapeutische Begleiter, Gesundheit und Lebensfreude durch Tiere – eine praktische 

Anleitung, Kosmos, Stuttgart, 2001. 
Otterstedt, C.: Sterbenden Brücken bauen – Symbolsprache verstehen, auf Körpersignale achten, Herder, Freiburg 

2001. 
Otterstedt, C.: Der nonverbale Dialog mit Schwerkranken, Schlaganfall-, Komapatienten und Demenz-Betroffenen, mit 

Übungen zur Wahrnehmungssensibilisierung (u.a. tiergestützte Begleitung), verlag modernes lernen, 
Dortmund, 2005. 

Otterstedt, C.: Der verbale Dialog mit Schwerkranken, Schlaganfall-, Komapatienten und Demenz-Betroffenen, mit 
Anregungen zur kreativen Gesprächsgestaltung (u.a. tiergestützte Begleitung), verlag modernes lernen, 
Dortmund, 2005. 

Otterstedt, C.: Mensch & Tier im Dialog, (Artgerechte Tierhaltung, nonverbaler und lautlicher Ausdruck der heimischen 
Heim- und Nutztiere, Methoden der Tiergestützten Arbeit, Konzeptentwicklung und Qualitätssicherung, 
Forschungsansätze, etc.), Kosmos Verlag, Stuttgart 2007. 

 
In Vorbereitung: 
- Menschliche Rituale im Alltag mit Heim- und Nutztieren 
- Die Mensch-Tier-Beziehung in unserer Gesellschaft (u.a. Interviews mit Vertretern der verschiedenen Bereiche der  
  Gesellschaft, u.a. Wirtschaft, Finanzen, Forschung, Technik, Gesundheit, Bildung) 
 
 
Sammelwerke  
Otterstedt, C.; Olbrich, E. (Hrsg.): Menschen brauchen Tiere, Grundlagen und Praxis der tiergestützten Pädagogik und 

Therapie, Kosmos, Stuttgart, 2003. 
Otterstedt, C.; Rosenberger, M (Hrsg.): Gefährten-Konkurrenten-Verwandte, Die Mensch-Tier-Beziehung im 

wissenschaftlichen Diskurs, Vandenhoeck & Ruprecht, 2009 
 
Buchbeiträge und Artikel 
Otterstedt, C.: Figaro, sprechen Sie Deutsch? Deutsch als Fremdsprache im Musiktheater, in: Jahrbuch Deutsch als 

Fremdsprache, Bd. 17, 1991, S. 307-324 
Otterstedt, C.: Comprehensive Care of People affected by HIV/AIDS in Uganda, Bericht der Evaluation zur sozial-

medizinischen Versorgung in Uganda, im Auftrag der niederländischen NGO CEBEMO/MEMISA, Oegstgeest 
1994. 

Otterstedt, C.: The Hospice concept as an addition to care and counselling of people dying of HIV/AIDS in Africa, in: 
Hospice Bulletin, Research, Nov. 1999, Vol.7, no. 3, London, 1999. 

Otterstedt, C.: Artikelreihen: Zu den Themen Hospiz International (u.a. Kenya, Uganda, England, USA) und Miteinander 
Abschied nehmen (u.a. Fürsorge um den Verstorbenen und die Hinterbliebenen, Entwicklung persönlicher 
Rituale, Fürbitten in der Begleitung, Erste Gedanken an einen Morgen), Dialogaufbau in der Kranken- und 
Sterbebegleitung, in: Der Wegbegleiter, IGSL, Bingen, 1999-2002. 

Otterstedt, C.: Diagnostik, Therapie und Begleitung mit Hilfe von Tieren, In: Krankendienst, Zeitschrift des Katholische 
Krankenhausverbandes Deutschland, Nr. 10/2001. 

Otterstedt, C.: Die heilende Wirkung von Tieren auf Menschen, In: A. Beetz, G. Ford (2001): Tagungsbericht Tiere als 
therapeutische Begleiter, Stuttgart 12/2000, Würzburg. 

Otterstedt, C.: Vorbereitung auf den Dialog in der Kranken- und Sterbebegleitung, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Qualifizierte 
Begleitung von Sterbenden und Trauernden, Forum Verlag, Mehring 2002, (Kpt.4.4, S.1-4). 

Otterstedt, C.: Therapie mit Tieren, Tiere fördern unsere körperliche Gesundheit, in: CoMed 1/2002 (S.79-81), 
Fachmagazin für Complementär-Medizin, Hochheim-Massenheim, 2002. 

Otterstedt, C.: Einführung in die Tiergestützte Pädagogik und Therapie, in: NaturErleben 2/2002 (S.36-39), 
Bergen/Wendland 2002. 

Otterstedt, C.: Sterbebegleitung in anderen Ländern und Kulturen, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Qualifizierte Begleitung von 
Sterbenden und Trauernden, Forum Verlag, Mehring 2002, (Kpt.6.5, S.1-12) 

Otterstedt, C.: Fachliche Weiterbildung zur Tiergestützten Therapie, in: CoMed 3/2002 (S.), Fachmagazin für 
Complementär-Medizin, Hochheim-Massenheim, 2002. 

Otterstedt, C.: Hunde als therapeutische Begleiter – der funktionale und der therapeutische Aspekt, in: Unser 
Rassehund, 3/2002, S. 102-105, VDH, Dortmund. 

Otterstedt, C.: Der Dialog zwischen Mensch und Tier als Impuls für einen heilenden Prozeß, in: Tagungsband Tiere als 
Therapie – Theorie und Praxis, 1. Internationales TAT-Symposium TAT/ Veterinär Universität Wien 2002 

Otterstedt, C.: Wer spielt mit dem roten Hund? in: Partner Hund, Nr.9, S.30-31, München, 2003. 
Otterstedt, C.: Die Symbolsprache Sterbender, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Qualifizierte Begleitung von Sterbenden und 

Trauernden, Forum Verlag, Mehring 2004, (Kpt.4.8). 
Otterstedt, C.: Aspekte der Tiergestützten Therapie im Rahmen der Humanmedizin, in: Symposium Medical, 

Interdisziplinäres Forum für Fortschritte in Diagnostik und Therapie, 9/2004, Berlin 2004. 
Otterstedt, C.: Tiere in der Therapie, Was Tiere für Patienten tun können, in: Wittlin, L. (Hrsg): 50 Jahre Ergotherapie im 

Universitätsspital Basel, Basel, 2004. 
Otterstedt, C.: partico – das Spiel- und Therapie-System, in: praxis ergotherapie, verlag modernes lernen, 9/2004, 

Dortmund, 2004. 
Otterstedt, C.: Miteinander Abschiednehmen, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Qualifizierte Begleitung von Sterbenden und 

Trauernden, Forum Verlag, Mehring 2005, (Kpt.4.9). 
Otterstedt, C.: Rituale beim Abschiednehmen – Stützungen der Seele, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Qualifizierte Begleitung 

von Sterbenden und Trauernden, Forum Verlag, Mehring 2005, (Kpt.4.10). 
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Otterstedt, C.: Tiere als Helfer in der (Kranken-, Sterbe-, Trauer-)Begleitung, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Im Dialog mit 
Sterbenden, Forum Verlag, Merching, 2005 (Kpt. 4.14). 

Otterstedt, C.: Sterbebegleitung in anderen Ländern und Kulturen, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Sterben und Trauer im 
Wandel, Forum Verlag, Merching, 2006 (239-257) 

Otterstedt, C.: Fürsorge um den Verstorbenen und die Hinterbliebenen, in: Burgheim, W. (Hrsg.): Das Unbegreifliche 
annehmen, Forum Verlag, Merching, 2006 (37-68) 

Otterstedt, C.: Tiere – Natur – Umwelt, in: Brem, C.: Unsere Bilderbücher: Was sie alles können. Leitfaden, 
Thienemann/Gabriel-Verlag, Stuttgart, 2006. 

Otterstedt, C.: Mensch und Tier, zur Tiergestützten Pädagogik & Therapie, in: Bundesverband evangelische 
Behindertenhilfe e.V. (Hrsg.): Orientierung, 1/2006, S. 12-16, Schwäbisch Hall. 

Otterstedt, C.: Tiergestützte Pädagogik, in: Pousset, R. (Hrsg.): Handbuch für Erzieherinnen und Erzieher, Cornelsen 
Verlag, Berlin, 2006:443-445. (20102) 

Otterstedt, C.: Mein Leben soll enden, damit es sich verwandeln kann, in: Toll/Schürmann-Mock: Und was mach ich, 
wenn ich tot bin?, Pendo Verlag, 2009 (137-144). 

Otterstedt, C.: Das Netzwerk Begegnungshöfe – Ort der nachhaltigen Sozialen Arbeit, in: Rose/Buchner-Fuhs: Tierische 
Sozialarbeit (erscheint 2011). 

 
Die Artikel sind teilweise als pdf-Datei auf www.carola-otterstedt.de einsehbar. 
Dort finden sich auch die frei zugänglichen Trauerhefte für Kinder- und Jugendliche,  
inkl. pädagogischem Begleitheft als pdf-Datei. 
 
 


